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international anerkannte Patristiker wertvolle un! weiterführende Studien ZUr bibli-
schen Überlieferung in der Alten Kirche vorgelegt haben Es 1St hier nıcht möglıch, auf
dıe einzelnen Beıträ näher einzugehen. Insgesamt 1st 1€es jedoch eın u Start für
diese W Reihe zugleıich eiıne gelungene Festgabe für Andre Benoıit, der der rtor-
schung der Bıbel 1n der Alten Kirche wertvolle Impulse gegeben hat, nıcht zuletzt durch
die Gründung des Cientre d’Analyse de Documentatıon Patrıstı ucs5 1n Straßburg.

Marburg Wo f gang Bıenert

Bıbliıa Patrıstica, Index des cıtatıons allusions bibliques ans Ia ıttera-
(TE patrıstıque, Band 4 , hrsg. Centre d’Analyse de Documentatıon Patrı-
stique Allenbach :} Parıs (Edıtion du N: 198/; 330
Dıie ‚Bıblıa Patrıstica‘ hat sıch seıt dem Erscheinen des ersten Bandes 1m Jahre 1975
Band erschien OLE and 1980, un!: 1982 wurde eın Supplementband Phiılo

VO Alexandrien veröftentlicht vgl meıne Besprechung inZ 9 9 1985, 474 .. als
csehr wertvolles Hıltsmuittel ZUr Erschließung der biblischen Exegese und Überlieferung
in den ersten reı Jahrhunderten der Kirchengeschichte bewährt, eıne Fortset-
ZUNS dringend erwünscht Wal. Dıie Erschließung der utoren des Jahrhunderts stellte
die Bearbeiter un: die Herausgeber allerdings VOT eiıne Reihe VO Problemen, die
die Veröffentlichung des Bandes offenbar verzogerten. Denn die Liıteratur des Jahr-
hunderts, des J> oldenen Zeıtalters der Patrıstik“, 1Sst ungleıich umftangreicher als die der
ersten rel Jahr underte. Fur die Veröffentlichung der rund 200.000 Bibelzitate bzw.
Ans jelungen autf Biıbelstellen War d1e Aufteilung des Materıals auf verschiedene Teıl-
ban unvermeiıdlıch. Dabei entschlossen sıch die Heraus eber;, die utoren einer
estimmten Regıion zusammenzunehmen. Das 1St der Grun tür die zunächst überra-
chende Zusammenstellun der bıblıschen Zıtate und Anspielungen 4auUus den Werken
Eusebs VO Cäsarea, Cyrıil VO  3 Jerusalem un! des Epiphanıus VO  . Salamıs 1n Band
der Bıblıa Patrıstica. Denn alle Trel utoren stammen aAaus dem Raum Palästinas. Da{iß
mıt ıhnen die Schritten des 4. Jahrhunderts eröffnet werden, 1st aus wel Gründen
besonders begrüßen: Zu einen enthalten die Werke Eusebs un des Epıiphanıus ıne

Reihe VO Zıtaten aus äalteren Schriften, die 1U bei ıhnen erhalten sınd un dıe
das Schritttum der ersten Trel Jahrhunderte entscheidend erganzen. In der Biblia Patrı-
st1Ca sınd Bıbelzitate der bıiblische Anspielungen Aaus solchen Schritften jeweıls mıt
eınem -  - gekennzeichnet. Insofern nthält der Band der Bıblia Patrıstica wertvolle
Erganzungen den reı ersten Bänden. Darüber hinaus erschliefßt Autoren, die 1ım
allgemeinen 1ın der Forschung wenıger beachtet werden, die jedoch gerade tür die
Rezeption der biblischen Tradıtion iın der patristischen Lıiıteratur bedeutsam sınd
Den Bearbeitern und Herausgebern dieses Bandes ist wıederum eın wertvolles Arbeits-
instrument für die biblische un: patristische Forschung danken, dem eıne rasche
Fortführung wünschen 1St.

Marburg Wolfgang Bıenert

Hubertus Drobner: Bıbelindex den Werken Gregors VO Nyssa.Paderborn (Selbstverlag) 1988, 126 Bezug durch den Autor: Kamp 67 4790
Paderborn.
Dıie zunehmende Verbreitung VO Computern 1m Bereich der Textverarbeitung

macht möglich, dafß Arbeitsinstrumente w1e der vorliegende Bibelindex Gregor
VO Nyssa uch VO: einem kleineren Forscherteam erarbeitet un publiziert werden
können. Vorbild eiınes solchen Index 1St dabei die seıit 1975 erscheinende „Bıblia Patrı-
sticä% VO der inzwischen 1er Bände mıiıt eınem Supplementband Philo
VO  5 Alexandrien vorliegen. Dıie besondere Bedeutung Gregors VO  ; Nyssa innerhalb der

atrıstiıschen Forschung macht sinnvoll;, da{fß eın solcher Index schon vorab veröttent-
iıcht wurde, damıt einerseıts als Hılfsmittel ZUr Edition der noch nıcht kritisc
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